
war,
Ange

durch
ſtieß.

d ſo
lichen
chung

s und

auch

Vunde
auchen

ver

z ver

erheb

eshalb

Ge

68.
dinand
erfeld,
GRef.
ndeten

origen
eitslos

ander
nächſt

n und

b des
einen

Kunze
m ſich

nächſt

türlich

er an
aubige
d aber
d auf
dorbes,
Korbe

ſe doch

Kräf
Mann

ie nun
d ver

gangen
haben.

ations
klagtenWege

die c.
ie den
lautem

ff, als
durch

s dem
zartete,

neben

Die
nach,

deſſen

aubige

en die
ietzold

aftlich

Schul
aus
erau
derart
Leben

jeder
ht auf

er.
itzung

rlehr
klagt.
tz ker
frei

unter
uldig

etzun

dahin

Zoll
Tage

erhal

die ſich

Werſeburger
36

r

Kreis Blatt.
Mittwoch den 9. December.

Vekanntmachungen.
Jch bringe hierdurch zur Kenntniß der Kreis Eingeſeſſenen, daß die von der Königlichen Regierung feſtgeſtellten Klaſſenſteuer

Veranlagungsliſten pro 1869 den Ortsbehörden zugegangen ſind und bei denſelben eingeſehen werden können.

Der Königliche Landrath
Merſeburg, den 2. December 1868.

Weidlich.
Holz Auction. Mittwoch den 9. d. M., Vormittags 11

Uhr, ſollen auf dem ſtädtiſchen Gottesacker 6 bis 8 Stück durch den
heutigen Sturm entwurzelte Bäume Kiefern und Pappeln
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Kaufluſtige werden
erſucht, ſich in dieſem Termine pünktlich einzufinden. Die Bedin-
gungen des Verkaufs werden im Termin bekannt gemacht.

Merſeburg, den 7. December 1868.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Das Königliche Kreisgericht zu Halle a/S. wird die Publication

über Eintragungen in das Handels und in das Genoſſenſchafts-
Regiſter, zu deren Führung für das Jahr 1869

der Kreisgerichtsrath Hinrichs,
unter Mitwirkung

des Kreisgerichts Secretairs Krauspe
beſtellt iſt, im Laufe des Jahres 1869

in dem Königl. Preuß. Staatsanzeiger,
in der Halleſchen Zeitung,
in der Berliner Börſenzeitung

bewirken.
Halle a/S., den 27. November 1868.

Königliches Kreisgericht.
Bekanntmachung.

Sonnabend den 12. December c. Vormittags 11 Uhr, ſollen
die bei dem unterzeichneten Gerichte ausgeſonderten Acten, eirca 13
Centner als Maculatur, in Partien zu Centner, an Gerichtsſtelle
auf dem Saale 3 Treppen hoch, öffentlich meiſtbietend gegen Zah-
lung in Preuß. Courant verkauft werden.

Merſeburg, den 28. November 1868.
Königliches Kreisgerichhh

Jn dem Bäg e'ſchen Concurſe ſoll eine Anzahl außenſtehender
Forderungen und ſonſtiger Activä, die bisher nicht zu realiſiren ge-
weſen ſind, auf Antrag der Gläubigerſchaft meiſtbietend verkauft wer-
den. Alle Jntereſſenten und Bietungsluſtige werden auf den zu
dieſem Behufe anberaumten Termine

den 22. December e., Vormittags 10 Nhr,
an Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 9 hierdurch vorgeladen.

Das Verzeichniß der Verkaufsgegenſtände nebſt zugehörigen Be
lägen kann bis zum Terminstage in unſerm Büreau eingeſehen werden.

Merſeburg den 26 November 1868.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Freiwilliger Verkauf.
Der zum Nachlaſſe des verſtorbenen Nachbars Johann Gottfried

Thieme in Niederwünſch gehörige Geſchäftsantheil an der Zucker
fabrik Eduard Eye c Comp. in Stöbnitz ſoll Erbauseinanderſetzung
halber auf

den 18. December d. J., Nachmittags von 3 bis 5 Ahr,
an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Licitation an den Meiſtbieten-
den verkauft werden.

Lauchſtädt, den 19. November 1868.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſion.

Eine gute Halb Kutſche (1 und 2 ſp.) iſt billig zuJ verkaufen. Näheres beim Ziegeleibeſitzer Schmidt in

Merſeburg.

un mmBekanntmachung.
Die Anlieferung von 700 Schwarzdornwellen, für hieſige Kö-

nigliche Saline, ſoll im Wege der Licitation an den Mindeſtfordernden
überlaſſen werden und iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 17. December d. J., Vormittags 11 Ahr,

in unſerem Seſſionszimmer anberaumt, wozu Unternehmer mit dem
Bemerken eingeladen werden, daß die Bedingungen der Anlieferung
im Termine bekannt gemacht werden, auch vorher in unſerer Re
giſtratur einzuſehen, ſowie gegen Erſtattung der Copialiengebühren
abſchriftlich von derſelben zu erhalten ſind.

Dürrenberg den 1. December 1868.
Königliches Salzamt.

Auetion in Merſeburg. Sonnabend den 12. Decem-
ber c., von Vormittags 9 Uhr an, ſollen im hieſigen Raths-
kellerſaale verſch. Tiſche, Stühle, Schränke, Bettſtellen, einige
Kleidungsſtücke, 15 Paar ganz gute Gummiſchuhe, 1 Partie Ci-
garren und dergl. mehr meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert
werden.

Zu dieſer Auction werden noch Gegenſtände zur Mitver-
ſteigerung angenommen.

Merſeburg, den 7. December 1868.

e e Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.
Holz- Auction.

Montag den 14. December, Mittags 12 Uhr, ſollen in Frank
leben hinter dem Oberhofe eine Partie Ellern auf dem Stamme
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden.

A. Schmidt.
Holz Auction.

Freitag den 18. December e. von früh 9 Uhr an, ſollen meh
rere Ellern auf meiner Wieſe verkauft werden, die Bedingungen
werden vorher bekannt gemacht.

Friedrich Bach in Reipiſch.
Kuge Eine Kuh mit dem Kalbe ſteht zum Verkauf in Atzen
j S dorf Nr. 4.

Ein ganz neu eingerichtetes herrſchaftliches Logis
iſt zu vermiethen und jederzeit zu beziehen. Näheres in

Burgſtraße 219. C. Mitſching's Conditorei.

Eine Stube nebſt Kammer und Zubehör, Parterre, iſt zu ver
miethen und ſogleich oder Neujahr zu beziehen. Zu erfragen beim
Maurer Wengler, Sand.

Eine freundliche Wohnung von 3 heizbaren Zimmern nebſt
Zubehör iſt zu Neujahr oder Oſtern an ruhige Leute zu vermiethen
Johannisgaſſe 30. 2 Treppen.

2 J

Honigkuchen Scheiben
und Speisehonigkuchen in Streifen aus der Fabrik von
Friedrich David in Halle a/S. Bei Entnahme von Thlr. 2
Sgr. Rabatt, große rhein. Wallnüſſe empfiehlt billigſt

F 7 A. RBlüthner, r 7 F.Unteraltenburg

e 7272 m
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Taxe der hieſigen Backwaaren
pro 1. bis mit T5. December 1868.

Von den hieſigen Bäckern liefert das Schwarzbrod am ſchwerſten

der Bäckermeiſter Kraft, am leichteſten der Bäckermeiſter Alberts sen,.

Namen Preis u. Gewicht des Brodes.
[TEmn in inder Bäcker Wohnung 2 Pf. Brod 1 Sgr. Brod J 5 Sgr. Brod

derſelben. n etBrodhändler. sL

A hieſ. Bäcker.

Alberts en. Gotthardtsſtr. 3Alberts jun. desgl. 24 3 28Bleyer Rittergaſſe 4 10)Brückner Altenburg mee 327Wittwe Deichert Oberbreiteſtr. 4 5Dietze Johannisgaſſe 25 4 7Gärtner Burgſtraße 4Hammer Preußergaſſe 24 4Hartmann Oelgrube 24 4Wittwe Hartmann Altenburg 28 l 4 47
Heubner Altenburg 24 4Heubner Breiteſtraße 24 I 4Heubner Gotthardtsſtr. 27 4 15Heyne Oelgrube 27 I 4 15Wittwe Heyne Schmalegaſſe 4Hoffmann Markt 25 4 2verehel. Höſchel Altenburg 22 3 20Hüthel Altenburg 4 15Klaffenbach Markt 4 10Kraft Breiteſtraße 28 4 20Lange Neumarkt 24 4Lienicke Neumarkt 25Luther Amtshäuſer 25 4 68Nohle Neumarkfkt 22 3 12Peuſchel Schmalegaſſe 3 15Putz Sixtigaſſe 24 4Schäfer Neumarkft 4Schönberger Gotthardtsſr. 4 16Stahl Sirtigaſe l I. 7Schurig Sixtigaſſe 27 4 45Stockmar Burgſtraße 28 4 15Wohlleben Oberaltenburgl 24
B. hieſ. Brodhdlr.

Bauerfeld Neumarkt 4 20Beutel Gotthardteſr I 4verehel. Dorfmann Altenburg 4 15Fichtler Altenburg e e 15Funke Markt e 3 22 5Funke verw. Sand würelh 4Haaſe Vorwerk wülhhe 4 12Hädrich Markt 4 8Hartmann Gotthardtstr. IHübner MarktKloppe Oelgrube u 4 6Knöfel Johannisgaſſe I 4Lindner verehel. Vorwerk I 4 20Lützkendorf Neumarkt 4 23i wer g Dom ſ 1 4 i SNitzſche reuzgaſſe e eWittwe Reuber Male waſe 4 10

Schrimpf 5Schubert Neumarkt 47 5Schunke Schmalegaſſe 4 12Steinbrück Neumarkt 51 31 126Wäſe Altenburg 4 7Wiemann Breiteſtraße 4 15Wolf Altenburg e eeg 4 15C. Landbäcker.

Böhme Lützkendorf 7 44Münx Neumark 4Ronneburg Franklebn 7 a 3Sommerweiß Geuſa
Urban Wallendorf 4Wächter Naundorf e 4 h s

Von den hieſigen Brodhändlern am ſchwerſten die Brodhändler

Merſeburg, den 1. December 1868.

Friſch geräucherten Lachs,
Kieler Sprotten, Ruſſiſchen Caviar,
Rügenwalder Gänſebrüſte,
Ruſſiſche Sardinen,
Anchovis, Lüneburger Bricken,
Stralſunder Bratheringe,
Apfelſinen und Citronen,
Limburger und Schweizer Käſe empfiehlt

Die PolizeiVerwaltung.

Hartmann und Schrimpf, am leichteſten der Brodhändler Steinbrück.

Gottfried Hädrich an der Stadtkirche.
Der Lahrer H inkende Bote für 1869

iſt erſchienen und bei allen Buchhändlern und Buchbindern vorräthig.

Preis: A Sgr.

Glücksofferte und Weihnachtsgeschenk.
Das Spiel der Frankfurter Lotterie ist von

der Königl. Preuss. Regierung gestattet.
„Gtottes Segen bei Cohn?“-

Grosse Capiütalien-Verloosung
von Gber 3 Millionen.

Die Verloosung geschieht unter Staats Aufsicht.
Beginn der Ziehung am II. December d. J.

Nur 4 Thlr. oder 2 Thir. oder I Thlr.
S kostet ein vom Staate garantirtes wirkK-

liches Original-Staats-Loos, (nicht von den
verbotenen Promessen) aus meinem Debit und werden
solche gegen frankiürte Einsendung des Betrages
oder gegen Postvorschuss, selbst nach den
entferntesten Gegenden von mir versandt.

Es werden nur Gewinne gezogen.
Die Hacipt-Gewinnebetragen 250, 000, 150. O00.,
100.000., 50.,000. 2 à 25.000. 2 à 20.000.,
2à 15.,000. 2 à 12., 500., 3 à 10.000., 3 à 7500.,
2 à 6250., 5 à 5000. 13 à 3750. 105 à 2500.
5 à 1250, 146 à 1000. i à 750, 200 à 500,
290 à 250. 20 2 200. 18800 à 175,. 150. 125,
100. 75. 50., 30.

Gewinngelder und amtliche Ziehungs-
Iäüsten sende weinen Interessenten nach Entscheidung
prompt und versch wiegen.

Durch meine von besonderem Glück
begünstigten Loose habe meinen Interessenten
bereits allein in DBeutschland die aller-
höchstem Haupttreſffer von 300.000.
225.000,. 187,500, 152, 500. 150. 000,
130.000. mehrm. 1I25. O00., mehrmals 100., OOO.,
und erst vor 4 Wochen schon wieder das
grosse Loos von 127,000 auf Nr. 2825 und
vor s Tagen schon wieder den grösstenHaupt Gewinn auf Nr. 30934 in der Provinz
Sachsen ausbezahlt.x Jede BRestellung auf meine Original-

Staats Loose kann man der Bequemlichhkeit
halber auch ohne Briäef. einfach durch die
jetzt üblichen Postkarten machen.

L a z. Sams. Cohm in Hamburg,
Bank- und Wechselgeschäft. S

t.fühlbaren Bedürfniſſe
nach einem billigen angenehmen und dabei unfehlbar wirkſamen
Haus u. Linderungsmittel bei Verſchleimungen und Katarrhen
der Luftwege, Heiſerkeit, Keuchhuſten, Hals bräune e.
ſowie auch bei dem Huſten, bei Maſern, Rötheln und Schar-
lach iſt durch den Bonner Kraftzucker von J. G. Maaß auf
das Entſchiedenſte abgeholfen. Beweis davon iſt die große Aner-
kennung ſowohl von Autoritäten der Heilkunde als des leidenden
Publikums, deſſen Aufmerkſamkeit um ſo mehr von den vielen an
deren wirkungsloſen Jnduſtrie-Erzeugniſſen auf den »Bonner
Kraftzucker in vollem Vertrauen gewandt iſt. Derſelbe iſt in
Platten à 3 und Sgr. nebſt Gebrauchs Anweiſung zu haben
in Merſeburg bei Heinr. Schultze jun.,

Entenplan und Burgſtraße.

Honigkuchenſcheiben
3 allen Gattungen, Rabatt pro Thlr. je nach Abnahme 12
i8 15 Sgr.

Mürnberger Lebkuchen, prima Qualität,
Raum Confect in größter Auswahl, Englisches
und deutsches Theegebäck, feine Desserts, als:
Chocola den Pastillen und Praliné, Vanille-
Mandeln, Macaronen ete. ete., empfiehlt

G. Schönberger, Gotthardtsſtraße 138.

Cacao
in ausgezeichneter Waare ſowie div. f. Vanille- und Ge-
würz Chocoladen, Chocoladen Pulver im
Preiſe von 6 bis 8 und 10 Sgr. pro Pfd., feinſte Whees und
Vanmiälle in Schoten und geſtoßen empfiehlt

G. Schönberger, Gotthardtsſtraße 138.
Bekanntmachung.

Dem geehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige daß ich
von heute an das Pfund Rindfleiſch für 4 Sgr. verkaufe und iſt
daſſelbe ſehr fett und ſchön, Karl Möhring, Preußergaſſe.

Reiſe
Dame
Hukſch

Reiſe
Couri
Eiſen
Jagd
Dame
Schul
Ta ſch

anerka
anweiſ

das

ſchw
Carl
Dr.

empfi
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Reiſekoffer, li Hoſenkräger,Min. De Julius Hammer, enReiſetaſchen, Sattler und Täſchner, Markt Nr. 4., geſt. Hoſenträger,
Couriertaſchen, hält beständiges Lager von Sattler- und Täschner- Ar- Damen Rinder-
Eiſenßahntaſchen, heiten eignes Pabrikat. ſchürzen,e n lnſegen Schlittschuhe mit und ohne Riemen. Regenſchirme,
Shaltangchen, Feine Patent-Schlittschuhe zum Anschrauben. r el

henen Echt franzöſiſche Gummiſchuhe.. Akhepeſen
Engliſch Waſch Cryſtatt,

anerkannt das vorzüglichſte und die Wäſche Hicht im Mindeſten angreifende Waſchmittel, empfiehlt in Originalpaqueten mit Gebrauchs-
anweiſung und loſe in Fäſſern billigſt

die Fabrik chemischer Producte von Wilh. Benemann in Sennewitz bei Halle a. d. S.
Winter Damen- Vläntel, Räder, Jaguets, Paletots und Jacken,

das Weueste in Farben Stoſen empfiehlt in größter Auswahl
das Damen -Garderobe Magazin von

Freie Grräan der Stadtkirche.

Per Paguet 4 Sgr. 97 J J v u 7 5S S oder 14 Kr, V Wo St S 7 0 c J h S 4 S 5 S d eS 44 27S Sd S cS S SS 7 W zc

empfiehlt in größter Auswahl, ſolider Waare und billigſten Preiſen
Wollne Strickgarne, von 5 Sgr. 6 Pf. an, in Pfd. billiger.
Wollne Strickjacken von Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. an, gewiürkte Röcke.
VUnterbeinkleider für Damen und Herren in Wolle und Baumwolle.
Gesundheitsjäckchen aller Arten und Farben.
Seelenwärmer, Vanchons, sShawls, Handschuhe.
Strümpfe, Hosen C Jacken mit Wolle gefüttert,
Zephyr- Wolle und angefangene Stückereien.
Aufträge in Strickerei werden beſtens ausgeführt

Erſatz mittel für Muttermilch.)

Liebig-Liebe's Nahrungsmittel in „löslicher“ Forml
(die berühmte Liebig'ſche Suppe in Vacuum concentrirt und ſomit durch

einfache Löſung in Milch fertig
vom Apotheker J. Waul Liebe in Dresden.

Lager in den Apotheken Merſeburgs.

al e y) uosvjH

Vollſtandig ſortirtes Lager von Herren Garderoben, als: Veberzieher in Flocone, Ratine,
Double Tüffel, Tuch-, Stoff Leibröcke, Haveloks, Schlafröcke, Hosen Westen
in jedem Genre empfiehlt

das Herren Garderobe- Magazin von
Philipp Gaaban der Stadtkirche.

Das photographiſche Atelier. Stickereien zu Hoſenträgern
von v r ſehr ſauber und dauerhaft gearbeitet.ulius Thomas, Bandagiſt und Handſchuhmachermeiſter,7 I Merſeburg, Gotthardtsſtraße 144.

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtofeſte alle Arten von Photo-graphien und erſucht die geehrten Herrſchaften etwaige Beſtellungen Avie?
recht frühzeitig machen zu wollen. Auch werden Photographien auf Dem hieſigen auswärtigen Publikum bringen wir hiermit er
Porzellan, z. B. Service, Teller, Taſſen, Bierſeideldeckel u. dergl., an gebenſt zur Anzeige, daß von jetzt ab unſer Lager mit Flanell,
gefertigt. Beſtellungen auf Porzellan müſſen 14 Tage vorher gemacht Multon weißwollene Bettdecken, ſowie auch Pferdedecken,
werden. Merſeburg, den 12. November 1868. Lama Kleiderſtoffen und ſonſt dergl. mehr Preußergaſſe Nr.

F. W. Franke, 51 e. ſich befindet, wozu wir um gütigen Zuſpruch bitten.
Portrait Maler und Photograph. Firma wie bekannt. Gebrüder Hupe.
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J. G. Knauth,
SI. Entenplan SI.,

empfing und empfiehlt ſehr paſſend zu Weihnachtsgeſchenken alle Arten Pelzſachen, als: Herren, Damen-
und Reiſepelze, Pelzgarnituren in Jltis, Biſam, Opuſſum, Feh, Genette und Kanin von den feinſten
wie ordinairen Garnirungen; das Allerneueſte in à la Bertha, Diana, LuccaMuffen, Colliers und Bog;
auch Kinder Garnituren ſehr fein; Jagdmuffe, Fußtaſchen, Fußſäcke, Fußdecken, Pelzfutter und Felle
in größter Auswahl.

Die neueſten Filz-z, Seiden, Biber, Velour, Krimmer, Sammet und Stoffhüte, Herren
Knaben und Kindermützen in Nerz, Biber, Otter, Biſam, Kanin, Krimmer, Buckskin und Tuch.

Filz, Tricot- und Tuchſchuhe, Filz, Kork-, Roßhaar und Strohſohlen, Handſchuhe in Leder,
Glacé, Tricot und Buckskin, mit und ohne Futter.

Wollene, leinene und Shirting-Hemden, Chemiſettes und Kragen, Pelzborduren zu Capoten und
Baretts, alles in größter Auswahl und billigſten Preiſen. J. G. Knauth,
Burgſtraße 222. Be n 222. Burgſtraße.

empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken ſein vollſtändiges Lager von

Regenschirmen, Spazierstöcken, echten Meerschanimm-TWTabackspteiſen G Cigarrenspiätzen
unter Garantie des guten Anrauchens, Schnupftabacksdosen, polirte Holz- S Lederwaaren mit Sticke-
reieinrichtung, BRürsten, Feuerzeuge, Parſfumerien- G Toilettenseiſfen Petschafte etc.

Pfeiſenköpfe, Cigarrenspitzen G Vilter aus poröser Kohle um damit zu räumen, unter dem

VabrikKpreis bei Bruno Meiling.i Spekeruuren Handvon

Anton Nägler um.Neumarkt 869.
bietet reiche Auswahl und iſt gütiger Beachtung beſtens empfohlen.

e

d

9 n W i hie Enpehung
Durch neue Zuſendung iſt mein Uhrenlager in gol-

J S

denen und ſilbernen Ancres- und Cylinderuhren für
e i

men Nacht-, Nipp-, Reisewecker- und Wanduhren auf das Reichhaltigſte aſſortirt. Beſonders empfehle ich
die Eppnerschen Uhren mit vorzüglichen Werken einem hochgeehrten Publikum zur gütigen Beachtung. Walmi Gold-

Ketten in größter Auswahl. C. E. Künzel, Uhrmacher.Zum WMWeihnachtsfeſte Die neuen Geſang Bücher
erlaube ich mir ein geehrtes Publikum auf mein vorzügliches Weizen als Weihnachts Geſchenk,
mehl aufmerkſam zu machen. W. D. Stktötzner, S in geſchmackvoller Preſſung,

Entenplan 82. empfiehlt d G ſtav Lotsw J 22 S die Buchbinderei von Guſtav LoI ertig O el e S Burgſtraße Nr. 300.verkaufe ich von jetzt ab, auch können dieſelben gleich ſauber und Die alten, noch gut erhaltenen Geſangbücher werden angenommen.

ſchön gezeichnet werden. We D. I ne
2.r re un 6 Flechten, Chignon, Locken und Unterlagen,

Porzellanköpfe mit natürlicher Haartour werden
Centner Roggenkleie liegen zum Verkauf wg D. Erd ſchnell und ſauber gefertigt, ſ owie alte Puppen-

W r köpfe mit Haartouren werden auffriſirt.
Dürronoerger Laß F Nirß n Marie PlanertDürrenberger Roch- Vieh-Salßz Dom Brauhausgaſſe Nr. 236halte fortwährend größeres Lager und empfehle ſolches den geehrten g

Conſumenten billigſt. eMerſeburg. Heinr. Schultze junm.,
el blan g. Burgſtraße

Von heute ab verkaufe ich das Pfund Rindfleiſch zu 3 Sgr.
Weihnachts Anzeige.

Fr. Trautmann, Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publi-
Beinbeg Nr. kum hierdurch die ergebene Anzeige, daß ich zur

Beachtung diesjährigen Weihnachts Saiſon in meiner Galan-
ä hen bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle als ganz vor texiewaaren Fabrik zugleich eine reichhaltige Auswahl
d Kaiser Auszug z Ctr. 55 Thlr. meiner Waaren Artikel, ſehr paſſend zu Weihnachts

Weizenmehl 9 à er 2 Thlr., geſchenken, zum Einzelverkaufe aufgeſtellt habe.

D a r. 4Mühle Wallendorf, den 6. December 1868. Merſeburg den 6. December 1868.
L. Schmalz. Julius Carßow, Altenburg 717.

(Hierzu eine Beilage.)
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V T AV L TS,Burgſtraße Ur. 300.
ſehr reichhaltig und gut ſortirt

in allen Galanterie- und Lederwagren,
und ohne Stickerei.
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c

vone. Neumarkt 869. Anton Nägker jun. Neumarkt 869.
empfiehlt, paſſend zu Weihnachtsgeſchenken

en Tisch- Taschenmesser, Portemonnaſfes Cigarrenetuis, Schlittschuhe, Serpentin-
S Wäaärmsteine, Celler Wachsstock G Baumlichte, franz Gummischuhe.

H. F. Lins,
Unterburgſtraße Nr. 15.

u m Grkrn r en-FerryLager aller Schreib- und Zeichnen-Materialien,
Contobücher in allen Formaten und Liniaturen,

z Parfumerien und Toiletlen--Seifen,
m ALIIeſeineren Leder waren mit an ohneStichkerei- inrichteeng, wie auch

elegante Wecessalrres, AIbiins Und ſeine
MDamentaschen mit v. ohne Winrichtung,

Seschnitzte, Halbantilge und polirte
o S e nStlnde,fein geſchnitzte Meerſchaum-Cigarrenſpitzen.

Lager von Gummi-Veberschuhen I. Qualität in allen Erössen,
Celler Wachsſtock, gelb und weiß.

VorSoheren e er.Sämmtliche Mitglieder werden hierdurch zu der Sonntag den 13. December, Nachmittags präcise 3 Uhr im Locale des Riſch
gartens ſtattfindenden

li GeneralVerſammlungeingeladen.zur s Tagesordnung: Berathung über die revidirten Statuten Behufs Unterſtellung des Vereins unter das Genoſſenſchaftsgeſetz des

an Norddeutſchen Bundes.
hl Feſtſetzung der den Vereinsbeamten zu ertheilenden Jnſtructionen, reſp. der mit denſelben zu ſchließenden Contracte, ſowee
ts Regulirung der Gehalte.
r Neuwahl des Vorſtandes (Vereinsbeamte).

Neuwahl des Verwaltungsrathes.
Wahl einer Abſchätzungs Commiſſion und Feſtſetzung der Obliegenheiten derſelben.
Sonſtige Anträge der Mitglieder ſind ſpäteſtens bis Donnerstag den 10. d. M. ſchriftlich dem Vorſtande einzureichen,
Merſeburg, den 6. December 1868.

Der Ausſchuß des Vorſchuß Vereins zu Merſeburg.
M. Klingebeil, Vorſitzender.

e



Rheiniſche Wallnüſſe
in Ballon und Schocken billigſt bei

Meinr. Schultze jun.,
Entenplan und Burgſtraße.

an

Hierdurch beehre ich mich mein gut aſſortirtes Lager alter
preiswürdiger Cigarren aus den beſten Fabriken, ſo
wie Hamburger, Bremer und importirtes Fabrikat
bis zu den feinſten Marken, auch zum bevorſtehenden Weih-
nachtsfeſte Präſentkiſtchen in eleganteſter Ausſtattung
beſtens zu empfehlen. Ferner empfehle ich

Schweizerischen Milch- Extract
(Concentrirte Milch)

als ein bequemes Mittel für Hausfrauen, ohne Mühe reine
fette Milch zu bereiten, und iſt beſonders durch ſeine Nahr-
haäftigkeit fur Sauglinge zu empfehlen. Dieſer Extract enthält nur
die Beſtandtheile der reinen Alpenmilch, und iſt dem Verderben nicht
ausgeſetzt Jch verkaufe denſelben in zugelötheten Originalbüchſen mit
Gebrauchsanweiſung des Herrn Profeſſors Dr. Bock
zu 12 Sgr. J. F. Werz, Burgſtraße 220.

O. P. C.Markt und Roßmarkt- Echke,
empfiehlt ſein gut ſortirtes Lager in Weißwaaren, Stickereien, Spitzen,
Blonden, Bänder, Stulpen, Kragen, Taſchentücher, Schleier Häub
chen, Blouſen, Fanchon Hutfacons Roßhaarſtoff, Herrenchemiſettes,
Cravatten, Shlipſe, Glacé und Buckskinhandſchuhe zu äußerſt billi-
gen und feſten Preiſen.

DE SBSrönner's J J e
Fleckenwaſſer

S S zur ſichern Vertilgung der Flecken aus
ſt allen Stoffen,

Sonnabend den 12. December im Schlossgarten Salon,
gegeben von Frl. Roſa Döring unter gefälliger Mitwirkung des
Herrn Staädtmuſikus Buchheiſter.

Kaſſenöffnung halb 7 Uhr. Anfang 7 Uhr. 5
Billete à 10 Sgr. ſind in der Buchhandlung des Herrn Stoll-

berg und Abends an der Kaſſe à 15 Sgr. zu haben.
Alles Nähere durch Programme.

e Mittwoch den 9. d. M.SchiagoheefeS.
Früh 9 Uhr Wellfleiſch.

F. Kluge. Roßmarkt.

Kuswanderer-Agenkuren.
Für ein im beſten Rufe ſtehendes, leiſtungsfähiges Auswande-

rer Beförderungs Geſchäft in Bremen werden tüchtige Agen-
ten unter vortheilhaften Bedingungen geſücht.

Geeignete Perſönlichkeiten belieben ihre Franfo Offerten
sh. X. S. 906. an die Herren Haaſenſtein S Vogler
in Berlin zu richten.

kochen verſtehen ſowie 6 Viehmägde für hier und aufs Land, finden
noch zu Neujahr gute Dienſte durch R. Plötz, Brühl Nr. 351.
EGhut empfohlene Mädchen zur Unterſtützung der Hausfrau und
bei Kinder, ſowie tüchtige Knechte mit guten Zeugniſſen ſuchen noch
bis Neujahr Dienſte durch R. Plötz Brühl Nr. 35 l.

Ein ordentliches, ehrliches Mädchen wird zum 1. Januar ge-
ſucht. Zu erfragen Mälzergaſſe 210.

Es wird ein Mädchen für Küche und Hausarbeit zum 1. Ja-
nuar k. J. geſucht Hältergaſſe 701. eine Treppe hoch. S

Es wird zu Neujahr eine perfecte Köchin für eine Herrſchaft in
Halle geſucht. Anmeldungen daſelbſt Louiſenſtraße N. z.

Ein gewandter Diener, unverheirathet, wird zu Neujahr geſucht.
Perſönliche Meldungen werden angenommen in der Curie Nr. 254.
an der Reitbahn Vormittags zwiſchen 9 und 10 Uhr.

Mehrere gut empfohlene Köchinnen, weiche ſelbſtſtändig gut zu

Eine am Montag beim Sturm aufgefangene Mütze und ein
wollenes Tuch kann in der Exped. d. Bl. in Empfang genommen
werden.

Eine goldene Broche iſt von der Neumarktsbrücke bis zur Burg-
ſtraße verloren; gegen Belohnung abzugeben Neumarkt Nr. 863.

Walter, Buhnenmeiſter.
Verloren wurde vom Bahnhofe in Merſeburg bis Kötzſchen ein

Kiſtchen, enthaltend ein Thermometer, abzugeben beim Herrn Klemp-
nermeiſter Wächter.

Merſeburg den 5. December 1868.
Am Sonntag Abend iſt auf der Halleſchen Chauſſee ein Schwein

aufgefangen. Gegen Erſtattung der Koſten abzuholen große Ritter-
gaſſe Nr. 178.

Am vergangenen Donnerstag iſt ein junger ſchwarzer
Wachtelhund, auf der Bruſt ein weißes Fleckchen, entlaufen wer
im Beſitz deſſelben iſt, wird gebeten, ihn in der Stadtbrauerei
abzugeben.

Alle diejenigen, welche Zinſen an die Kirche zu Meuſchau zu
zahlen haben werden erſucht, dieſelben bis Ende d. J. an den jetzi
gen Rendanten Aug. Bauer daſelbſt zu entrichten.

2 Jrrthümer zu vermeiden hiermit zur
Nachricht, daß ich laut Erkenntniſſes des Kgl.
Kreisgerichts zu Merſeburg wegen Verkauf des
Fleiſches des von mir geſchlachteten Stück
Nindes freigeſprochen reſp. zu keiner Strafe
verurtheilt worden bin.

Wegwitz, im December 1868.
Friüvdrich Kötter.

W Hrube 475. bei Knapendorf.
Dem „Einen von Knapendorf“ auf das Jnſerat in

Nr. 98. d. Bl. zur Antwort:
ad 1. Wenn Arbeiter weiter arbeiten, haben ſie auch Lohn erhalten.
ad 2, Realgläubiger, die ein Grundſtück beliehen haben, wer

den bezahlt. Realgläubiger aber, die eine bereits einge
tragene Hypothek auf beſondere Art und nur zu dem
Zwecke an ſich bringen, das betreffende Grundſtück an ſich
zu reißen werden nicht bezahlt. Dieſelben hätten über
haupt beſſer gethan, mit ihrem Gelde diejenigen Grund
beſitzer zu bezahlen, denen ſie Tauſende für ausgekohlte
Grundſtücke und an Pachtgeldern ſeit Jahren ſchulden.
Der Grubenvorfſtand läßt ſich zu keiner Handlung, die er
leiſten ſoll, ſelbſt gerichtlich nicht zwingen er leiſtet
ſie freiwillig.
Wenn der „Eine“ unſeren Betrieb zu hindern die Macht
und das Geld nicht hat, dann iſt es keine Kunſt, dieſeBetrieb fortbeſtehen zu laſſen. ſt, dieſen

Für die bei der Beerdigung meines Sohnes allſeitig bewieſene
Theilnahme, welche meinem Herzen recht wohl gethan hat, fühle ich
mich gedrungen, meinen herzlichſten Dank auszuſprechen.

Merſeburg den 4. December 1868.
KataſterControleur Schwamborn aus Münſtereifel.

ad 3.

ad 4.

ne S

Wir fühlen uns gedWir fühlen uns gedrungen, bei dem Begräbniß unſeres Vaund Großvaters, des Bürgers und Schuhe narken e
Zehle, für die vielfachen Beweiſe der Theilnahme unſern wärmſten
Dank auszuſprechen. Vor allem dem Herrn Dr. Triebel für ſein
unermüdliches Beſtreben bei ſeinem Krankenlager, ihn am Leben zu
erhalten. Dank auch allen Denen die ſeiten Sarg ſo reichlich mit
Blumen und Kränzen ſchmückten und ihn zu ſeiner letzten Ruheſtätte
begleiteten Die trauernde Mutter nebſt Kindern

d 6 r. von Merſeburg.om. Getrauet: der Ziegelmeiſter Hennike zu Schkopau mit Jgfr.E. B., Apitz von hier. Geſt orben: die jüngſte Tochter des Gehilſſers
der 4. Escadron Königl. Thür. Huſ. Reg. Nr. 12 Wolfermann, 11 M. alt, an

m Ged nadt. eboren: dem Handarb. Teuchert eine Tochter dem PhotogrHerfurth ein Sohn dem Handarb. Böhme ein Sohn dem Bürger ne hart
meiſter Coja ein Sohn. G eſtor b en: der älteſte Sohn des Bierverlegers Deu
bel, 4 J. alt, an der Bräune der jüngſte Sohn des Maurergeſ. Herrmann, 1
J. 4 W. alt, an Zahnkrämpfen der Bürger und Schuhmachermſtr. Zehl, 60 J.
1 M. alt, an Lungenleiden die nachgel. Wittwe des Hutmachers Krufe, 56 J.
1 M. 14 T. alt, an Unterleibsleiden der einz. Sohn des Schuhmachermeiſters
Körner, 3 J. 1 M. alt, an Bräune.

Gottesdienſt in der Stadtkirche.Donnerstag Abends 7 Uhr',

Herr rNeumarkt. Geboren: dem Handarb. Thon in Venenien eiAltenburg. Geboren: dem Lohgerber Helm ein Sohn. r n

der S mit Ch. F. Hoppe.ichſten Donnerstag den 10. Dec., Vorm, 11 Uhr, ſoll iburger Kirche allgemeine Beichte und Abendmahl gblien ine Arten

atholiſche Gemeinde. Geſtorben: d25 J. 2 M. alt, am Typhus. ſt er Geometer C. Schwamborn,

Redaction, Drück und Verlag von L. Jurk.
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